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Was macht unsere Identität aus? Wie werden wir von anderen wahrgenommen? Im Rahmen der Ausstellung 

Somewhere in the world. Afrikanisch-Niederösterreichische Begegnungen gibt es im Forum Frohner die Möglichkeit 

sich gemeinsam mit Künstlerin Helena Eribenne mit dem Thema Identität und Selbstdarstellung zu beschäftigen 

und selbst künstlerisch tätig zu werden. 
 

Die intensive Auseinandersetzung mit dem Thema Identität und damit einhergehenden Stereotypen bildet die 

Grundlage für die eigene künstlerische Herangehensweise. Jede/r Schüler/in gestaltet im Rahmen des 

Workshops eine Maske, durch die eine besondere Aussage transportiert wird. Helena Eribenne gibt dafür einen 

Einblick in die Geschichte von Masken und Verkleidungen und unterstützt die Jugendlichen im freien 

Gestaltungsprozess. 
 

Zum Abschluss präsentieren die Schüler/innen ihre Kunstwerke mit eigenen Worten, pantomimisch, performativ 

oder durch Tanz. 

IDENTITIES wearing masks 
 

SOMEWHERE IN THE WORLD (20.10.2019-05.04.2020) im FORUM FROHNER 

WORKSHOP MIT KÜNSTLERIN HELENA ERIBENNE 

180 MIN. | AUF ENGLISCH | AB 12 JAHREN 

Forum Frohner | Minoritenplatz 4, 3500 Krems-Stein 

Termine nach Absprache mit der Künstlerin  

Die Londoner Künstlerin Helena Eribenne studierte von 2000-2004 an der 

Universität für bildende Kunst Wien. Seit 2017 lebt die Künstlerin in Wien 

und ist fixer Bestandteil der Wiener Kunst- und Performanceszene. Ihre 

Arbeiten sind an der Schnittstelle zwischen Theater, Performance, Musik, 

Film und Fotografie angesiedelt und stehen stets in einem gesellschafts-

politischen Zusammenhang. 

Viele ihrer Kurzfilmproduktionen wurden weltweit gezeigt, darunter in der 

Whitechapel Gallery London, Kunsthalle Wien, Kunstraum Innsbruck, The 

Images Festival Toronro u.v.m. Ihr performatives Schaffen beinhaltet u.a. 

Kollaborationen mit dem legendären Fluxus Mitbe-gründer Benjamin 

Patterson, Franz Pomassl, dem Künstlerduo FXXXIsm TC und Discozma. 

2019 wurde sie mit dem H13 Preis für Performance ausgezeichnet. Nicht 

zuletzt ist Helena Eribenne eine Frau des Wortes und hat etliche Songs, 

Theaterstücke und Filmskripten geschrieben. 
 

Mehr zur Künstlerin auf www.earthzoneproductions.com 

Über das Programm Dialogveranstaltung (DVA) von KulturKontakt Austria kann das Honorar der Künstlerin 

gefördert werden. Der Eintritt in das Forum Frohner ist im Rahmen von ABENTEUER MUSEUM kostenfrei. 

http://www.earthzoneproductions.com/

